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Atemu und Teana

Von Fine

Kapitel 10: Gefühle

Schwer lastete das eben Geschehene auf ihrem Herzen. Ihre Beinen schienen von
alleine weiter zu laufen. Wie sie ungesehen aus dem Palast gekommen war, wusste sie
nicht mehr. In ihrem Inneren war nur noch Leere und die schien alles förmlich zu
verschlingen. ´Warum? Warum hast du mich vergessen, mein Geliebter?` Teana
stoppte plötzlich, als sie sich bewusst wurde, dass sie am See angekommen war. An
jenem See, wo sie Yami damals versuchte hatte mit Absicht zu verletzen, um ihren
Meister zu schützen. Und auf einmal kamen all die Gefühle in ihr hoch, die sie
unbewusst verdrängt hatte. Angst, Wut, Enttäuschung, Schmerz und Trauer füllten
sich in ihr und ließen heiße Tränen der Sehnsucht ihre Wangen runter laufen.
Verzweifelt fiel sie auf ihre Knie und stütze sich mit ihren Armen ab. „Verdammt!“
Wütend schlug sie mit einer Faust in den Sand. Immer und immer wieder tat sie das,
bis ihre Hand anfing zu bluten. Den Schmerz, den sie dadurch empfand war nicht mal
halb so schlimm wie der, den sie in ihrem ganzen Körper und in ihrer Seele empfand.
Noch lange blieb so da knien, den Kopf gebeugt und den Tränen freien Lauf zu lassen

Währenddessen stand Yami an jenem Fenster, durch das Teana vor nicht allzu langer
Zeit hinaus gesprungen war. ´Wer mag sie bloß sein? Und warum bekomme ich ihr
trauriges Gesicht nicht mehr aus meinem Kopf heraus?` All diese Gedanken
vermischten sich mit Gefühlen, die er seitdem empfand. Wärme und auch Traurigkeit
verbreitete sich immer mehr in ihm. Er wurde das Gefühl einfach nicht los dieses
Mädchen schon einmal gesehen zu haben. Aber seit diesem Unfall vor ein paar Tagen
konnte er sich an die vergangenen Ereignisse nicht mehr erinnern.

#Flashback#

Yami war gerade im Thronsaal und dachte nach. Er saß auf seinen Thron und hatte die
Augen geschlossen. Allerdings war er so vertieft, dass er die heranschleichende
Person hinter sich nicht bemerkte. ´Wie sollen wir das bloß machen? Ach Teana, ich
wäre so gerne jetzt bei dir und würde dich in meine Arme nehmen und dich
küssen.......“ Plötzlich bekam er einen harten Schlag auf dem Hinterkopf und fiel vorne
über. Sein Kopf schmerzte höllisch und der Geruch von Kräutern stieg ihn in die Nase.
Dann spürte er nur noch, wie ihm eine Flüssigkeit in den Mund getropft wurde und
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dann war alles schwarz um ihn. Als er dann wieder erwachte, befand er sich in seinem
Bett. Um ihn herum standen die Priester und auch zwei Wachen und sahen ihn
sorgenvoll an. „Mein Pharao, wie geht es euch?“, fragte Seth gespielt besorgt. „Ohhh,
mein Kopf schmerzt fürchterlich. Was ist denn passiert?“, presste Yami gequält
heraus. „Ihr wurdet ohnmächtig vor eurem Thron gefunden. Ihr hatten einen schlag
auf dem Hinterkopf bekommen und wurdet dadurch bewusstlos. Ihr habt stark
geblutet. Wir haben den ganzen Palast nach Eindringlingen abgesucht, aber fanden
niemanden.“, beantwortete Seth seine Frage. „Ich.... ich kann mich.... an nichts mehr...
erinnern. Ich weiß nur noch, wie der König von Nachbarland bei uns zu einer Audienz
war.“ „Aber mein Pharao, das ist jetzt schon 4 Monate her.“, sagte ein Priester mit
langem weißen Bart. „4 Monate?“, fragte Yami sich selbst. Niemand sah das höllisch
grinsende Gesicht des Hohepriester Seth, den es endlich gelungen war, seinen Plan
abzuschließen.

#Flashback Ende#

Am nächsten Morgen wurde Yami unsanft aus dem Schlaf gerissen und musste darauf
gleich in den Thronsaal, da er verschlafen hatte. Nun saß er auf diesem und schaute
verschlafen auf 5 vor ihm knienden Männern. „Mein Pharao, heute ist endlich der Tag
gekommen. Der Tag, an dem ihr eure zukünftige Gemahlin aussuchen werdet.“ Yami
war nun hellwach. „Eine... Ge.... Gemahlin?“ Dann erinnerte er sich wieder. Vor einem
Jahr hatten die Hohepriester ihn schon einmal darum gebeten eine Gemahlin zu
suchen, doch Yami hatte dies entschieden abgelehnt, da er sich noch für viel zu jung
hielt. Doch jetzt, war er jetzt bereit dafür? Außerdem ging ihn dieses Mädchen, Teana,
nicht mehr aus dem Kopf.

Sore dewa mata, watashi tomodachi! HEL XD

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/108560/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/108560

